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ſammengetreten
ſartſe Delegation aufgefordert ihre Antwort die ſie

ür
Unterzei

allen Delegierten durch das Generalſekretariat zuge
ſtellt worden ſei Die deutſche Delegation erklärte ſich
bereit das Protokoll zu unterzeichnen ſetzte aber aus
einander daß ſie das Protokoll mit den durch die Alliier

bezugsprelfe
Halle monatlich bei maliger

uſtellung S0 Mark vierteljährlich
22 50 Mk durch die Poſt 22 50 Mk
ausſchl Fuſtellungsgebühr Be
ſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen Im
amtlich Zeitungsverzeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
unverlangt eingegongene Manu
ſtripte wirò keine Hewähr über
nommen Uachöruck nur mit der
Quellenangabe SaaleZeitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Ur
1140 der FRnzeigen Adbtlg Kr 1418

7411 der BezugsFibtlg Nr 1133

Abend Ausgabe

Vierunöfünfszigſter Jahrgang

Ur 318

Entwaffnung und Wirtſchaft
Berlin 9 Juni

Der Entſchluß der deutſchen Unterhändler die Ent
waffnungsbedingungen einſchließlich der Strafklauſel
zu unterzeichnen hat die Bahn für die Wirtſchafts
ver handlungen frei gemacht nur wenige Stundender Erörterung über die Frage der Kriegebeſchurdigten
trennten die militäriſchen Verhandlungen von den wirt

Die Kürze der Zeit die dieſen wichtigſten
erhandlungen gewährt wird läßt manches befürchten

der Gedanke liegt nahe daß auch hier ein im weſentlichen
fertiges Ergebnis zur Unterſchrift vorgelegt werden ſoll
Jmmerhin wird man zuvor deutſche Vorſchläge gehört
haben und ſelbſt im ungünſtigſten Fall kann in Spa
wohl die Forderung des Verbandes nicht aber die
Ausführung feſtgelegt werden Die fordert unter
allen Umſtänden die ſorgfältige Arbeit der Sachver
ſtändigen ſie kann nicht wie die militäriſche Frage zur

Formel des Forderns und Leiſtens vereinfacht
werden

Daß dem ſo iſt zeigt gerade der Zuſammenhang mit
der Entwaffnun Die deutſche Unterſchrift unter die
militäriſchen Bedingungen legt den Verbandsmächten
ſittliche oder wenn man dergleichen für unweſentlich
hält zum mindeſten praktiſche Pflichten auf Zweck einer
Wehrmacht iſt es vor allem die Wirtſchaft des Lan
des nach innen und außen zu ſchützen Auch das Aus
land weiß was es für Deutſchland bedeutet 100 000
Mann ſeiner Reichswehr und eine große Zahl von Mit
gliedern anderer Formativnen in knapper Zeit entlaſſen

abgeſehen von den Schwierigkeiten der
Die Verbands

zu müſſen
Materialauffindung und zzerſtörung
mächte werden ſagen gerade durch dies Freiwerden von
Arbeitskraft und Arbeitsmitteln ſei der deutſchen Wirt
ſchaft gedient Das kann zutreffen wenn beſtimmte
Vorausſetzungen erfüllt werden Die erſte dieſer Vor
ausſetzungen iſt natürlich die nationale Sicherheit ein
wehrlos gemachtes Deutſchland darf nicht von außen
durch machtgierige Nachbarn oder von innen durch ſo

e Verzweiflung bedroht ſein Die zweite aufs engſte
mit zu ſammenhängende Vorausſetzung iſt daß die

deutſche Wirtſchaft befähigt wird die frei werdenden
Arbeitskräfte aufzunehmen Verbandspolitiker ſollen
der deutſchen Regierung wenn ſie bereitwillig zeige

Unterſtützung in Ausſicht geſtellt haben eine ſolche
könnte Erfolg natürlich nur haben wenn

ſie nicht durch Verbandstruppen und Aufſichtsausſchüſſe
ſondern durch wirtſchaftliche Mittel geleiſtet wird
Die Verbandsmächte können in Deutſchland einrücken
wenn der Entwaffnungsvertrag nach ihrer Meinung
nicht erfüllt wird durch kein militäriſches Machtmittel

aber können ſie erreichen daß er erfüllt werden kann
wenn die wirtſchaftlichen Vorausſetzungen dazu fehlen

Noch viel offenkundiger der Zuſammenhang
zwiſchen Forderung und Hilfe An natürlich dort
wo es ſich unmittelbar um die Wirtſchaftsfragen handelt
Bei der Entwaffnung konnte es wenigſtens von außen
her ſo ſcheinen als an der Verband was Deutſch
land verliere in Wirtſchaftsdingen iſt der Widerſinn
einer ſolchen Auffaſſung handgreiflich Die Wirkung
eines Diktats würde auf dieſem Gebiet nur bis zur
Unterſchrift reichen beim erſten Verſuch der Ausführung
würde dennoch die Unerläßlichkeit gemeinſamer Arbeit
offenbar werden Man denke an die zunächſt behandelte
die Kohlenfrage Verſuchte man dieſe Frage ſo zu
löſen daß man den Deutſchen einfach abforderte was den
Franzoſen fehlt ſo würde fich bald ergeben daß Deutſch
and nur entweder Wiedergutmachungen leiſten

könnte C braucht es Kohlen oder den größten Teil
ſeiner Kohlen hergeben würde und dann zu jeder anderen
Wiedergutmachung unfähig wäre Tatſächlich ſind als

Kohlenförderer und verbraucher Deutſchland und Frank
reich nicht zwei einander bekämpfende Gebiete fondern
ein Gebiet das als Ganzes zu wenig Kohle hat Nicht
anders nur in noch größerem Maßſtab ſteht es ſo bei
den finanziellen überhaupt allen wirtſchaftlichen
Vertragsbedingungen Das deutſch franzöſiſche Wirt
ſchaftsgebiet wird nicht reicher wenn Frankreich ſtatt
Deutſchland über die Ruhrkohle verfügt der teil
Europa kann durch die Höhe der Summen die in
Deutſchlands Schulöbuch geſchrieben werden keinen

nis gewinnen wohl aber Unausrechenbares ver
ieren

Die Vormittagsſitzung vom H Juli
Spa 9 Juli Die Konferenz iſt um 1411 Uhr zu

Präſident Delacroix hat die
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4 vormittag vorbehalten hatte betreffend
nung des Protokolls mitzuteilen deſſen Text

ten auferlegten Strafbeſtimmungen dem Reichstag
unterbreiten müßte Lloyd George entgegnete im
Namen der Alliierten daß das e tatſächlich
zweierlei Maßnahmen ins Auge faſſe die eine ſeitens
Deutſchlands die andere ſeitens der Alliierten Er ſehe
nicht ein was der Reichstag mit den Strafbeſtimmungen
zu tun hätte während etwaige Abänderungen denAlliierten zuſtänden und übrigens ausdrücklich bereits
in dem Schlußabſatze des Pratokolls vom 10 Januar
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1920 das Deutſchland unterzeichnet hat vorgeſehen ſeien
Der Kanzler nahm die Argumentation von Lloyd Ge
orge an und erklärte dann daß die deutſche Delegation
das Protokoll unterzeichnen würde Die Sitzung wurde
einige Minuten unterbrochen um das Protokoll zur
Unterſchrift fertig zu machen und wurde um 12 Uhr
mittags wieder aufgenommen Auf der Tagesordnung
ſtand die Beſprechung der Frage der Schuldigen

Bayern weigert ſich
München 10 Juli Die Korreſpondenz Hoff

mann meldet Die bayeriſche Regierung hat wiederholt
zuletzt in der Nacht vom 8 Juli auf den 9 Juli bei der
Reichsregierung Stellung dahin genommen daß ſie ſich
bezüglich der Auflöſung der Einwohner und Sicher
heitswehr in Vanern unter keinen Umſtänden ver
pflichten kann und daß die vorliegenden Forderungen
der Entente auf Entwaffnung dieſer Wehren abzu
lehnen ſeien Die Nachrichten ans Spa haben dieſe
Haltung der bayeriſchen Regierung nicht zu ändern ver
mocht Sie wird von dieſem ihrem unverrückbaren
Standpunkt ans ihre Vemühnngen fortſetzen dem Lande
den Schutz zu erhalten deſſen Staat und Volk zu ihrer
Sicherheit unbedingt bedürfen

Gegen die Vergewaltigung von Cupen und Malmedvy

Berlin 9 Juli Auf die Note der Friedenskonfe
venz in der die deutſchen Beſchwerden hinſichtlich der
Volksabſtimmung in Eupen und Malmedy als unbe
gründet bezeichnet wurden hat die deutſche Regierung
in einer mit neuem urkundlichen Beweismaterial ver
ſehenen Note geantwortet Es ſei feſtſtehende Tatſache
daß die Bewohner infolge des Verhaltens der belgiſchen
Behörden der Anſicht ſeien daß jeder der ſich in die Liſte
eintrage über kurz oder lang ausgewieſen werde So
erkläre es ſich daß jetzt kaum ein Prozent der Stimm
berechtigten ſich eingetragen habe Die deutſche Regie
rung hält daher ihren Proteft mit Nachdruck aufrecht und
ſpricht die Erwartung aus daß endlich eine freie Willens
äußerung der Bevölkerung entſprechend dem Friedens
verkrag ermöglicht wird Auf die am Schluſſe ihrer Note
von den Alliierten ausgeſprochene Erwartung daß
Deutſchland alles vermeiden wolle was als Verſuch
einer Fälſchung der Volksbefragung gedentet werden
könnte erwiderte die Note die deutſche Regierung weiſt
jede Verdächtigung die darin liegen ſollte entſchieden
zurück Sie müßte ihrerſeits darauf aufmerkſam machen
daß in den Kreiſen Eupen und Malmedy belgiſche
Agenten mit gefölſchten Ausweispapieren und mit der
Angabe ſie kämen im Auftrage der deutſchen Regierung

als agents provocateur tätig ſeien

Der neueſte Feppelin für Frankreich
Friedrichshafen 9 Juli Heute vormittag machte das

neueſte und größte Zeppelinluftſchiff L 72 das vor Ausbruch
der Revolution von der Marineverwaltung in Auftrag ge
geben und erſt jetzt fertiggeſtellt worden iſt ſeine erſte
glänzende Probefahrt Das Luſtſchiff muß in Bälde an
Frankreich abgeliefert werden

Die Nußöſung der Marinebrigaden
Berlin 9 Juli Eig Meldung Wie uns aus dem

Reichswehrminiſterium mitgeteilt wird iſt die Auflöſung der
zweiten und dritten Marinebrigade ſeit dem 31 Mai bezw
dem 20 Juli vollendet Die Reſtbeſtände der Mannſchaften
der Brigaden ſoweit ſie noch nicht entlaſſen ſind enthalten
lediglich Berufsperſonal das auf den ordentlichen Etat
15 000 Mann Etat der Reichsmarine in Anrechnung

kommt Dieſes Perſonal iſt n noch im Senne
bezw Munſterlager in den Schiffsſtamm Detachements der
Oſt und Nordſee zuſammengefaßt Aus den Detachements
werden nach und uach die Beſatzungen der in Dienſt zu
ſtellenden Schiffe und Fahrzeuge der Reichsmarine gebildet
und zwar zunächſt für Minenſuchzwecke Jn dieſen Tagen
bereits werden von den beiden Schiffs Stammdetachements
etwa je 400 Mann abgezweigt zur Ausbildung im Minen
ſuchdienſt der auf Grund des Friedensvertrages vom Herbſt
dieſes Jahres ab ausſchließlich durch Perſonal des ordent
lichen Marineetats auszuführen iſt Diejenigen Teile der
SchiffsStammdetachements deren Verwendung an Bord
zunächſt noch nicht in Frage kommt werden in den nächſten
Wochen noch Garniſonen an der Küſte verlegt werden wo ſie
ſchiffsſtammweiſe ſolange militäriſch zuſammengefaßt blei
ben bis ſie als Beſatzung der in Dienſt zu ſtellenden Kriegs
fahrzeuge Dienſt tun können Unter dem für die Reichs
mnarine geſichteten Perſonal der Schiffs Stammdetachements
befindet ſich kein Offizier gegen den im Zuſammenhang mit
den Märzvorgängen belaſtendes Material vorliegt

Der öritte Abſtimmungstag
Am 11 Juli findet die dritte der vom Friedens

vertrage vorgeſchriebenen Volksabſtimmungen ſtatt die
für Weſtpreußen und das Ermland vorgeſehen Die
erſten beiden Plebiſziktage waren der 15 Februar und
der 14 März an denen über die beiden Zonen der Nord
mark entſchieden würde Bekanntlich iſt das Ergebnis
in Flensburg für die deutſche Sache günſtig ausgefallenwährend in der nördlichſten Zone Schleswigs nur ein

Achtungserfolg möglich war Am 11 Juli wird mit
Sicherheit a deutſche Siege gerechnet werden dürfen
Schon in Weſtpreußen wo die überwiegend polniſchen
Bezirke bereits ohne Befragung der Bevölkerung an
Polen abgetreten worden ſind Die Kreiſe Marien
werder Stuhm Roſenberg uſw um die es ſich an dieſem

m S
Sonntage handelt ſind aber ſo ausgeſprochen deutſch daß
für die Polen dort nicht mehr viel zu holen iſt Und
vollends ihre Ausſichten in den ſüdoſtpreußiſchen Gebiets
teilen ſtehen ungünſtig Das Ermland hat ſich auch
unter der bis zum Jahre reichenden polniſchen
Oberhecrſchaft niemals recht als polniſches Land gefühlt
Zum Reichstage iſt bloß ein einziges Mal nämlich im
Jahre 1893 in Allenſtein ein nationalpolniſcher Be
weher durchgekommen und zwar mit Hilfe der Regie
rung und der Konſervativen Partei um dem in einer
militäriſchen Streitfrage inkorrekt aufgetretenen Zen
trum dem regelmäßigen Jnhaber des Mandats einen
Denkzettel zu verſetzen Jn einem für die polniſchen
Beſtrebungen ungeeigneten Augenblicke hätten kaum die
Abſtimmungen veranſtaltet werden können Denn ſelbſt
viele Polniſchredenden werden ſich für den Anſchluß an
einen durch ſeine jüngſten Kriegsniederlagen in ſeinen
Grundpfeſten erſchütterten Staat bedanken Und mit
dem Verſuche rechtswidriger Zwangsaushebungen in
dem beſetzten Gebiet haben ſich die Polen erſt recht um
die Sympathien gebracht die ſie hier und da unter Sprach
verwandten genoſſen haben mögen ein Schade den die
Zurücknahme der zweckwidrigen Maßnahme ſchwerlich
gut gemacht hat Höchſtens mag ganz vereinzelt ein Dorf
in den weitläufigen Bezirken ſich für Polen erklären
Es ſcheint auch gar nicht daß die Ententemächte noch ein
ſtarkes Jntereſſe für eine übermäßige Ausdehnung des
polniſchen Beſitzes haben Für dieſe Vermutung dürfte
die Ablehnung der Aufſchubswünſche ſprechen welche die
Regierung in Warſchau geäußert hatte Auch iſt man
in den letzten Tagen mit erfreulicher Entſchiedenheit
gegen die Schikanen aufgetreten denen die Preußen
fahrer auf dem polniſchen Korridor ausgeſetzt geweſen
ſind Hoffen wir daß am Sonntag der letzte deutſche
Mann in den fraglichen Gebieten ſich ſeiner Ehrenpflicht
gegen das große Voterland bewußt und keine einzi
Stimme aus Gleichgültigkeit unabgegeben bleibel Wir
vertrauen feſt daß unſere Stammesbrüder im fernen
Oſten nicht hinter den wackeren Vorkämpfern in Schles
wig zurückſtehen die vor vier Monaten ein ſo ruhm
würdiges Zeugnis ihres nationalen Kampfeifers abge
legt haben
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Aus dem Reächseat
Berlin 9 Juli Jn der öffentlichen Sitzung des

Reichsrats wurde einſtimmig die vom Reichsminiſter
des Jnnern geforderte Stelle eines Miniſterialdirektors
deſſen Aufgabe die einheitliche Kodifizierung des Be
amtenrechts ſein ſollte geſtrichen Vor der Abſtimmung
kam es zwiſchen Reichsminiſter Koch und dem preußi
ſchen Miniſterialdirektor Nobis zu ziemlich ſcharfe
Auseinanderſetzungen Jm übrigen wurde der Etat
der Reichsmarine und des Jnnern erledigt

Der angehaltene Militärkorriöorzug
Berlin 9 Juli Eigene Meldung Der von den

Polen aufgehaltene und beſchlagnahmte deutſche Militär
korridorzug der auf Grund des Pariſer Abkommens in
dieſem Monat zum erſten Mal gefahren iſt wurde auf An
weiſung der interalliierten Kommiſſion angehalten

Deutſchland und die internationale Handelskammer
Baſel 9 Juli Eigene Drahtnachricht Auf der erſten

Sitzung der vor kurzem in Paris begründeten Jnternatio
nalen Handelskammer wurde mitgeteilt daß Deutſchland
zu dieſer Jnternationalen Handelskammer erſt Zutritt
haben ſoll wenn es die Mitgliedſchaft des Völkerbundes er
worben habe

Drohende Spaltung der Unabhängigen
Jn Moskau findet dem Vorwärts zufolge zurzeit der

Kongreß des Vollzugsausſchuſſes r die Dritte Jnter
nationale ſtatt auf dem deutlich zu verſtehen n wurbe
daß die nicht ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Parteien von ihren
Thomas Kautsky Hilferding Criſpin und Turatibefreit werden müßten da dieſe Sch wankenden im Fall
einer Revolution dieſer in den Rücken fallen würden Eine
ähnliche Warnung wird wie der Vorwärts meint vorausſicht
lich auch an die deutſchen Kommuniſten abgehen da dieſe nach
gelaſſen hätten die Bewegung im Vurgegr zu unterſtützen
Als Antwort auf die Bitte der Anabhängigen umAufnahme in die Dritte Jnternationale wurden 10 Punkte auf
geſtellt die von den Unabhängigen bedingungslos angenommen
werden mußten Der letzte dieſer 10 Punkte lautet klar und un
zweideutig Die Unabhäugigen mäſſen ſich mit
Spartakus vereinigen ufforderung fuhrden Unabhängigen doch außerordentlich in die Glieder und am
28 Juni fand eine Konferenz von 36 Unabhängigen Parteiführern ſtatt unter ihnen Criſpien Ledebour Eiſen Loufſe
Zietz Adolf Hoffmann Richard Müller Zubeil Häumig Breit
ſcheid Mit 27 gegen 9 unbeſchriebene Zettel wurde folgende
Entſchließung angenommen

Die Unabhängige Sozialdemokratiſche Partei Deutſchlands
wird ſich nicht mit der Kommugiſtiſchen Partei zu
ſammenſchließen ſelbſt auf die Gefahr hin daß die
deutſche Unabhängige Partei von der Dritten Jnternationate
ausgeſchloſſen wird
Der Vorwärts bemerkt dazu Dieſer Beſchluß klinſehr tapfer wir haben aber Grund zur Annahme e die

Unabhängigen vor ihm zurückweichen werden ſobald defällige Rüffel von Moskau kommt Der linte ügel der
Unabhängigen iſt für den bedingungsloſenan Moskau und das Hamburger unabhängige e r
Volkszt mit Geyer jun hat die Führung im Kampf n denZentralvorſtand Die Unabhängigen vefinden ſich in wer heil
los d Lage Entweder ent ſchließen ſie ſich den
Canoſſagang nach Moskau kö und hören da
durch auf eine ſozialdemokratiſche tei zu



e n oder ader ſte lehnen es ab ſich mit Spartakus zu verlin und die Folge hiervon wird eine Parteiſpaltung
in

Krfegsſchulden von Fivilinternferten
Bekanntlich haben in den letzten Jahren des Krieges zahl

reiche Jnternierte und Krieg sgefangene auf
Empfehlung der Kaiſerlichen Reichsregierung Darlehen im
Auslande aufgenommen für die ſich deutſche Banken
verbürgten Die Bedingung war daß die Darlehen eine
beſtimmte Höhe nicht überſchreiten durften und binnen ſechs
Monaten nach Beendigung des Krieges an die Bürgſchaft

p zurückgezahlt werden mußten Es wurden ver
hältnismäßig geringe Summen aufgenommen Aber durch den
Valutaverluſt ſind ſie jetzt zu äußerſt drückenden hohen
Schuldſummen geworden Der demokratiſche Reichstagsabgeord
nete Wein hauſen hat ſchon vor einigen Monaten einmal
in einer kurzen Anfrage dieſe Angelegenheit zur Sprache gebracht
und die Regierung aufgefordert die Valutadifferenz entweder
ganz zu übernehmen oder von ſich aus die Entſchädigung zu
ſtunden Er erhielt damals eine ausweichende Antwort Jn

wiſchen ſind die Schuldner von den deutſchen Banken aufgeberdett worden am 10 Juli reſtlos ihre Schulden zu
ezahlen Es handelt ſich in den meiſten Fällen um Summendie um 20 000 Mark herum liegen Sie ſollen gezahlt werden

von zurückgekehrten Deutſchen die infolge des Krieges ohnedies
L arm geworden ſind daß ſie nicht aus noch ein wiſſen Der
bg Weinhauſen hat ſoeben die Angelegenheit bei der

Beratung des Etats des Reichsfinanzminiſteriums im Reichs
haushaltsaus ſchuß wiederum zur Sprache gebracht Jhm wurde
geantwortet daß alle Bemühungen einen Ausweg zu
finden oder ein billiges Abkommen mit den deutſchen Banken
zu treffen geſcheitert ſeien Dagegen ſei bei den Ver
r t wohl zu erkennen geweſen daß die Eintreibung
der Schulden nicht rigoros vorgenommen werden wird
Kein Schuldner habe deshalb Urſache zur Verzweiflung faret
wenn eine formale weitere Stundung der Schuld nicht erfolge
Das iſt ein magerer Troſt und man kann nur hoffen daß

die Regierungsvertreter bei ihren Verhandlungen mit den deut
ſchen Finanzinſtituten in ihrer optimiſtiſchen Auffaſſung nicht
getäuſcht werden Es wäre ja auch unerhört wenn deutſche
Banken ſo ſchwer geprüfte deutſche Volksgenoſſen die ohnedies
Opfer genug für das Vaterland gebracht haben durch allzue Verfolgung ihrer glechtoanſpräche ins Unglück ſtürzen

wollten

Landwirtſchaftsminiſter Braun gegen
die Frühöruſchprämie

Durch Verordnung vom 30 Juni dieſes Jahres hat
der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft
abermals Frühöruſchprämien ausgeſetzt Es ſoll für
Brotgetreide und Gerſte aus der t 1 7 Ernte pro
Tonne ein Lieferungszuſchlag von 200 Mark gezahlt
werden falls die Ablieferung vor dem 1 Auguſt erfolgt
und ein Lieferungszuſchlag von 1500 Mark wenn die
Ablieferung vor dem 16 September erfolgt Die Landes
zentralbehörden können für Teile ihres Gebietes mit
Rückſicht auf ſpäte Ernte oder ſonſtige beſondere den
Frühdruſch erſchwerende Umſtände mit Genehmigung
des Reichsernährungsminiſters die r bis um vier
Wochen verlängern Die Gründe für die abermalige
Ausſetzung der vielbekämpften Frühdruſchprämien hat
Reichsminiſter Hermes jüngſt dargelegt es iſt aber be
kannt daß ſehr weite Kreiſe der Landwirtſchaft und faſt
ſämtliche Landwirtſchaftskammern Gegner der Früh
druſchprämie ſind und ſie bekämpfen Auch der preußiſche
Landwirtſchaftsminiſter Braun hat wie die P P
erfahren ſich gegen die erneute Frühdruſchprämie ge
wandt und beim Reichsernährungsminiſter ſeine Be
denken gegen ſie geltend gemacht

Staatsrechtliche Beſchlüſſe für Sachſen
Dresden 10 Juli Nach dem Beſchluß des Ver

faſſungsausſchuſſes der ſächſiſchen Volkskammer wird der
leitende ſächſiſche Miniſter in Zukunft weiterhin
Miniſterpräſident bleiben Die Miniſter können
Ehrenämter weiter ausüben auch wenn ſie dafür Auf
wandsentſchädigung erhalten Dagegen iſt es ihnen

unterſagt beſoldere Jemter zu bekleiden wenn ihnen
der Landtag nicht die Genehmigung dazu gibt Der
Ausſchuß hat es abgelehnt Stagtsſekretärpoſten nach
bayeriſchem Muſter zu ſchaffen Es wurde ferner be
ſtimmt daß der Landtag nur auf eigenen Beſchluß auf
gelöſt werden kann doch ſoll auch eine Landtags
auflöſung durch Volksentſcheid Ja Volksbegehren geſtattet ſein Eine Auflöſung des Landtags
durch das Geſamtminiſterium wurde einſtimmig ab
gelehnt

Deutſches Reich
Der Rechtsausſchuß der preußiſchen Landesverſammlung

beriet heute über das Geſetz betreffend die vermögens
rechtliche Auseinanderſetzung zwiſchen dem Staat und dem
vormaligen Königshauſe vertagte die Angelegenheit aber
ohne Beſchlüſſe gefaßt zu haben bis September

Der Verfaſſungsausſchuß der preußiſchen Landes
verſammlung nahm einen ſozialdemokratiſchen
Antrag an wonach die Aufſicht des Staates über
die Verwaltung der Provinzen mitgarantiert bleibe und
wonach die Provinzen die ihnen geſetzlich obliegenden Ange
legenheiten die Selbſtverwaltungsangelegenheiten erledigen
Außerdem wurde noch ein ſozialdemokratiſcher Antrag an
genommen der verlangt daß die Grundſätze für die Wahlen
zur Volksvertretung und für die Wahlen zur Provinzial
Kreis und Gemeindevertretung gelten ſollen wie für die
Staatswahlen

Der wirtſchaftspolitiſche Ansſchutßz des vor
länfigen Reichswirtſchaftsrates beſchäftigte ſich mit
den Fragen der deutſchen Ausfuhr Anlaß dazu gab
ein Antrag Hecht Keingath der in ſeinem erſten Teil das
Verlangen ansdrückte die Abſchlußgren ze für die
jenigen Geſchäfte die vom Ausſchuß zur Prüfung der
Exportabgaben von der Abgabe befreit werden können
vom 1 Januar 1920 auf den 1 April 1920 zu verlegen
Der Antrag wurde abgelehnt Der zweite Teil des
Antrages ſah beſtimmte Richtlinien für die Prü
fungstätigkeit der Kommiſſion für die ſoziale Aus
fuhrabgabe vor Der Exportkommiſſionshandel ſei
von der Abgabe völlig zu befreien die Abgabe dürfe auf
keinen Fall höher ſein als der Ueberſchnß des Auslands
preiſes gegen den Jnlandspreis anf alle Fälle müſſe ſich
die Prüfung in erſter Linie darauf erſtrecken ob Valuta
gewinne überhaupt noch beſtehen Wo das nicht der Fall
iſt ſei von der Erhebung einer Abgabe völlig abzuſehen

Auch dieſer Antrag Keinath Hecht wurde abgelehnt
Auch ein Antrag der die zuſtändigen Reſſorts erſucht
haben wollte in eine Prüfung darüber einzutreten oh
nicht eine geringe alle Waren gleichmäßig belaſtende

M

glieder des alten Senats wurden wieder t Die Un
abhängigen lehnten es ab die Bildung in die n u
nehmen und auch ſich an der Einſetzung des Geſchäftsſena
zu beteiligen Die Mehrheitsſozigliſten lehnten gleichfalls
eine Beteiligung an dem Geſchäftsſenat ab erklärten ſich je
doch bereit dieſem die Erledigung des Staatshaushalts
parlamentariſch zu ermöglichen

Kusland
Der Uebergang Schleswigs an Dänemark

Kopenhagen 9 Juli Der Köni z den inParis unterzeichneten Vertrag mit den Alliierten be
treffs die Uebertragung der Oberhoheit über Nord
Schleswig und Dänemark und unterzeichnete das Geſetz
über die Einverleibung Nord Schleswigs an Dänemark
Heute begibt ſich der König mit den Mitgliedern der
königlichen Familie und der Regierung nach Nord

r wo er morgen die alte Grenze zu Pferde
überſchreiten wird

Der Kampf gegen die Türkei
Die Offenſive der engliſch griechiſchen Truppen gegen

Muſtapha Kemal nimmt ihren Fortgang Aus
Rotterdam wird gemeldet daß die Griechen Na zli 50 Kilo
meter von Aidiu ſüdlich von Smyrna etwa in der Höhe des
Golfes von Samos beſetzt haben Die Griechen haben
alſo ihren Vormarſch von Smyrna auch nach dem Süden
angetreten Außerdem wird der Times aus Konſtanti
nopel gemeldet die Griechen hofften in Kürze Bruſfa zu
erreichen Die türkiſchen Nationaliſten räumten bereits die
Stadt Bruſſa liegt etwa 50 Kilometer ſüdlich des Mar
mara Meeres

Einer Privatmeldung zufolge hat Muſtapha Kemal
Paſcha die Mobilmachung und die Zwangsrekrutie
rung aller wehrfähigen Männer ohne Unter
ſchied der Religion angeordnet

Provinzial Nachrichten
Jeitz 10 Juli Doch wieder Streik Jn dem

Zeitz Weißenfels Naumburg Meuſelwitzer Braunkohlenrevier haben
die Bergleute jetzt über den von den radikalen Elementen ange
ſtrebten Strei eine Urabſtimmung vorgenommen Dabei ſtimm
ten trotz des Abmahnens der Gewerkſchaften 75 Prozent für
den Streik Er richtet ſich gegen die hohen Lebensmittel
preiſe gegen den Steuerabzug und gegen das UArteil das un
längſt das Naumburger Schwurgericht in dem Zeitzer Aufruhr
prozeß gefällt hat Auf zahlreichen Gruben des genannten Re
viers iſt die Arbeit bereits eingeſtellt Der Bergarbeiterverband

Ausfuhrabgabe an Stelle des jetzigen Syſtems treten ſolle das ſei nochmals hervorgehoben ſteht der Sache ablehnend gegen
fand nicht die Zuſtimmung der Mehrheit des Ausſchuſſes

Zum Falle Mudra WTV teilt mit Jn den letzten
Tagen iſt anſcheinend von Frankfurt a M aus in der
deutſchen Preſſe eine Nachricht über angebliche Millionen
unterſhlagungen des Fürſorgeleiters Mudra in Eſſen ver
breitet worden Soweit die ſtark übertriebene Notiz Folgerungen zieht die ſich gegen die Reichsregierung richten ſei

folgendes feſtgeſtellt Mudra war niemals mit dem Poſten
eines Reichskommiſſars ſür Flüchtlingsweſen im Reich be
traut Er war vielmehr lediglich Angeſtellter des Zentral
fkomitees der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz und von
dieſem mit der Leitung des Flüchtlingslagers in Eſſen be
auftragt Die Reichsregierung hat ihm irgendwelche Be
fugniſſe nicht übertragen und war an ſeiner Anſtellung
nicht beteiligt Das bisherige Ergebnis der ſeit Mitte Mai
ds Js anhängigen gerichtlichen Unterſuchung läßt noch
nicht erkennen ob Mudra ſich an den ihm für Unterſtützungs
zwecke vom Roten Kreuz zur Verſügung geſtellten Mitteln
vergriffen hat

Wahl des Senats in Bremen Jn der geſtrigen Bürger
ſchaftsverſammlung wurde die Wahl des Senats vorgenom
men Es wurden je ſieben Mitglieder der Demokra
ten und der Deutſchen Volkspartei gewählt Fünf Mit
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Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 11 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von Zobeltitz Vergiß nicht Gedicht von G P Gerade
figen Tagebuchblätter von Adolf Lindemann Vom
Stiefelputzen Zwiebelſchälen und Pflaſtermalen Skizze von
Alſons Mello Bunte Zeitung Schach Rätſel

Die Eröffnung der ſtädtiſchen Kammer
ſpiele

Man hat den kleinen Saal des Kurhauſes in Wittekind zu
einem ſtimmungsvollen Zatimen Theater umgebaut Prof
Thierſchs Kunſt dere Reinheit und Selbſtändigkeit immer
mehr auffallen hat aus einem Wirtshausſagl einen einladen
den feſtlichen ruhigen Raum geſchaffen Einigè Bilder von
Man z die mit Humor und Tiefe die Heiterkeit der Kunſt
betonen ſind wieder entfernt worden Welch dunkle Kräfte
hier am Werk waren entziehr ſich unſerer Kenntnis

Dieſes neue Theater Kammerſpiele genannt hat Leo
pold Sachſe dem es unterſtellt iſt mit Goethes
Stella eröffnet Goethe hat zum halliſchen Theater enge

Beziehungen Nicht nur Lauchſtedt auch das erſte Theater
in Halle ſelbſt lagen ihm ſehr am Herzen Aus dieſem
Motiv hat man zu Goethe gegriffen Der Prolog zur Er
öffnung des halliſchen Theaters von Goethe 1811 ge
dichtet eröffnete auch die neuen Kammerſpiele Wenn
die Verſprechungen die dieſer Prolog macht in Erfüllung
gehen dann erfüllt das neue Haus ſeinen Zweck

Stella ſagt man behandle ein modernes Problem
Es war vor hundert Jahren modern iſt heute modern und
war wohl auch früher ſchon nicht unbekannt Denn die
Konvention und ſchließlich auch unſere Begriffe von der
Ethik ſtehen der Natur entgegen ſtanden ihr auch ſchon
vor einigen Jahrhunderten entgegen Jn den letzten Jahr
zehnten haben das Problem das Philiſter immer noch ſchmerz
haft finden auch Schmidt Bonn und Ernſt Hardt behandelt
Goethes Behandlung kann uns nicht zufriedenſtellen Er
malt Jdealgeſtalten an Frauen begabt mit einer Liebe deren
Selbſtloſigkeit nicht in Einklang zu bringen iſt mit dem
Leben der Zeit Die Löſung des Problems kann uns nicht
befriedigen der zweite Schluß der Tod Stellas bedeutet
keine Löſung

Die geſtrige Aufführung deren Leitung Leopold Sachſe
hatte ſuchte das Problematiſche und Pfychologiſche durch
das Spiel modern zu machen Die Vertreter der drei
Hauptrollen des doppelt liebenden Mannes und der zwei
liehbenden Frauen ſind denkende Menſchen kraftvolle Künſt

ler zupackende Geſtalter Die ſeeliſchen Nöte und aufwühH
lenden Gefühle entwickeln ſich in ihrem Spiel zu expreſſio
niſtiſchen Geſichten und das Jauchzen der Stella wächſt zu
einem erhebenden Triumph Helene Senken als Cäcilie
malt ergreifende Bilder der Verlaſſenheit und der ſelbſt
loſen Liebe ſie arbeitet mit den ſtärkſten Tönen ohne über
trieben zu wirken Joſef Krahes ſturmgepeitſchte Züge
geben tauſendfache Regungen wieder Seine Gebärden ſpiegeln
eine ganze Welt voll ungelöſter Fragen ſeine Umarmun
gen ſind der Ausdruck einer übervollen und zerriſſenen
Seele Die Stella der Hedwig Jonas iſt eine rührend
liebliche Goetheſche Mäochengeſtalt Jhr Lachen ihr Jubel
ihr bodenloſer Schmerz heben ſich rein und unberührt über
das Gewöhnliche hinaus und ſchaffen eine Leiter zur Ver
ſtändigung

Die Bühne ſorgte dafür daß das Wort nur das Wort zur
Geltung kam Szenerie Ausſtattung gab es nicht Jm Raum
zwiſchen Vorhängen wurde geſpielt Eckige Körper in der
Farbe der Bühne und der Vorhänge deuteten die notwendi
gen Gegenſtände Tiſche Bänke an Der Verſuch die Bühnen
bilder beiſeite zu laſſen erwies ſich wieder als wirkſam die
Dichtung verliert keineswegs Dagegen iſt die Akuſtik im
Saal nicht ſonderlich erfreulich Die Art der Beleuchtung iſt
ſehr wirkſam Kleinigkeiten die zu verbeſſern wären das
Aennchen iſt ein ganz junges Mädchen 14 Jahre vielleicht
nett und naiv Und auf dem Wirtshaustiſch ſtehen Gläſer
nicht Becher oder Krüge

Das Theater und ſeine Umgebung erinnern an Lauch
tedt Eine kleine feierlich geſtimmte Schar von Menſchen

Jn der Pauſe geht man in der Dämmerung im Freien
ſpazieren unter dicht belaubten Bäumen

Es war ein guter Anfang Hoffentlich bleibt die Stimmung
und wird nicht zum Alltag herabgezerrt

Martin Feuchtwanger

Geſchlechtsänderung und Verjüngung
Wie wir ſchon mitteilten hat der Wiener Phyſiologe Pro

feſſor Steinach das Reſultat ſeiner langjährigen For
ſchungen über Verjüngung und Geſchlechtsänderung dem be
rühmten Anatom der halliſchen Univerſität Geheimrat Roux
dem Begründer der Entwicklungsmechanik anläßlich deſſen
70 Geburtstag gewidmet

Das Werk Verjüngung durch experimentelle
Neubelebung der alternden Pubertätsdrüſen
iſt jetzt öffentlich erſchienen Die Wiener Zeitungen widmen
ihm ganze Seiten Profeſſor Holzknecht ſchließt einenlangen Autſat in der Neuen Freien Vreſſe mit der Vexr Kuknntt lege
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Deſſau 10 Juli Keine Superintendenten
mehr Die anhaltiſche Landeskirchenverſammlung hat bei
Beratung der Kirchenverfaſſung den Titel Superintendent
durch die Bezeichnung Kreisoberpfarrer erſetzt

Aſchersleben 10 Juli Streik der Zimmer
le ute Die Zimmerleute ſind geſtern wegen Lohnforde
rungen in den Streik getreten Sie haben bisher einen
Stundenlohn von 4,30 Mk gehabt Jhre Forderungen von
6 Mk Stundenlohn rückwirkend vom 29 Mai ab wurden
von den Arbeitgebern abgelehnt die auch die ſpäter er
mäßigte Forderung 5,35 Mk nicht glaubten bewilligen zu
können weil die Maurergeſellen auch nur einen Stunden
lohn von 5 Mk bekommen der ſich mit den Löhnen deckt
welche hier in der Jnduſrie bezahlt werden Der Spruch
des hieſigen Schlichtungsausſchuſſes der auf 5 Mk Stunden
lohn vom 8 Juni ab lautete wurde von den Zimmergeſellen
nicht anerkannt ſondern mit dem Streik beantwortet

t Laucha Unſtrut 10 Juli Vom Starkſtrom
getötet wurde zwiſchen Carsdorf und Vitzenburg der
Hilfsmonteur Alfred Schlimm der mit anderen Kollegen
beim Bau von elektriſchei Leitungen beſchäftigt und dabei
der elektriſchen Hochſpannung zu nahe gekommen war

er r J
kündigung Steinach habe ſich ein unvergeßliches Denkmal
W auch Wien und Deutſch Oeſterreich zur Ehre gereiche
geſetzt

Wir haben uns mit Fachleuten in Verbindung geſetzt
und über die neuen Entdeckungen Folgendes in Erfahrung
gebracht

Man hat männliche Tiere kaſtriert und ihnen Ovarien
eingepflanzt ebenſo hat man Weibchen kaſtriert und ihnen
Hoden eingepflanzt Die Männchen mit Ovarien bekamen
in der Tat den Geſchlechtstrieb der Weibchen und die Weib
chen mit den eingepflanzten Hoden den Geſchlechtstrieb der

tännchen Die erſten Verſuche hat der Graudenzer Arzt
Schultz gemacht Steinach hat die Verſuche erweitert und
erhärtet Die Verſuche haben ergeben daß ſich die Weib
chen nach der Operation wie Männchen verhielten und die
Männchen wie Weibchen es fehlen nur die äußeren Ge
ſchlechtsvrgane Jm übrigen haben wir es mit einem um
gewandelten Geſchlecht zu tun auch die Körperentwicklung
nimmt die andersgeſchlechtlichen Formen an Es iſt eine
Entdeckung die wiſſenſchaftlich einwandfrei daſteht Die Ver
ſuche ſind ſelbſtverſtändlich lediglich an Tieren gemacht
worden

Was die zweite Entdeckung Profeſſor Steinachs bexrifft
ſo hat der Gelehrte gefunden daß das Altern mit dem all
mählichen Zurückgehen einer eigenartigen Drüſe zuſammen
hängt die im Hoden enthalten iſt genannt Zwiſchendrüſe
Dieſe Drüfe geht im Alter in der Funktion mehr und mehr
zurück Steinach unterbindet nun den Samenſtrang das
hat zur Folge daß die Drüſe wieder aufblüht groß wird
wuchert Und es tritt eine Verjüngung ein Steinach hat
z B alte Ratten die am Haarausfall litten gänzlich ſenil
und im Abſterben begriffen waren operiert Die Tiere wurden
wieder lebhaft bekamen wieder Appetit wurden wieder rund
kurz und gut völlig intakt wie junge Ratten

Steinach hat dann dieſelbe Operation in einigen Fällen
an Menſchen vorgenommen ohne daß ſie es wußten anläß
lich anderer Operationen Dieſe Leute ſchildern daß ſie
ſich wieder viel jünger fühlen bequem laufen können uſw
ſie wurden auch wieder potent Es iſt dieſes eine Operation
die an Frauen nicht vorgenommen werden kann

Jn wiſſenſchaftlichen Kreiſen unterſchätzt man die Ent
deckungen nicht den allzu großen Erwartungen dagegen hält
man die Tatſache gegenüber daß nicht jedes Altern auf der
ſelben Urſache beruht und daß durch die Operation ſelbſt
verſtändlich nur dann Erfolge erzielt werden können wenn
das Altern darauf beruht daß dieſe Drüſe ihre Funktion
eingeſtellt hat Ob die Verjüngung einem Aufflackern gleich
kommt oder eine bleibende Verjüngung darſtellt
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De Erfolge eines Großſchiederv
Gera 10 Juli Vom Preſſeamt Reuß wird geſchrieben Der Meldung über die Schließung ber

Scheubengrobsdorfer Mühle und die Verhaftung des
Müllers Nickel iſt nachzutragen daß nunmehr der
Hauptſchieber der h Nickels der Kauf
mann Karl Friedrich Vollſtädt aus Gera
der eigentliche Beſitzer der Mühle verhaftet worden iſt
In der allerletzten Zeit ſind in der Mühle Scheuben
grobsdorf vielfach größere Poſten Getreide vermahlen
worden Um in der Scheubengrobsdorfer Mühle vor
Reviſion ſicher zu ſein kaufte ſich Vollſtädt den Revi
ſionsbeamten Dietrich von der Reichsgetreideſtelle durch
z000 Mk Weiter hat Vollſtädt einen ſchwunghaften
Handel mit Brennmaterialien Zement und Klei
derſtoffen betrieben Jn der Mühle Scheubengrobs
darf lagen 39 große und eine Anzahl kleine Ballen
Kleiderſtoff im angeblichen Werte von einer halben
Million Für 114 Million Kleiderſtoffe will Vollſtädt
in einem Geraer Geſchäftshauſe eingelagert haben Alles
ſei bar bezahlt Vollſtädt hat ſich offenbar ein großes
Vermögen erworben Vor Beginn ſeiner Schieberlauf
bahn war er vermögenslos hat zweimal Konkurs
gemacht in einem Falle wurden die Gläubiger mit
vier Prozent W und den Offenbarungseid
eleiſtet Jetzt beſitzt er nicht z als elf
äuſer darunter die frühere Villa Münch in der

Kaiſer Wilhelm Straße die allein einen Wert von
800 000 Mark hat uſw

2 Ballenſtedt 10 Juli Um das ſtädtiſche Elek
trizitätswerk überhaupt lebensfähig zu erhalten ſah
ſich der Gemeinderat abermals die Strompreiſe für
Licht und Kraft zu erhöhen it Wirkung vom 1 Juni ab
iſt der neue Preis für Licht auf 4 Mk für die Kilowatt
ſtunde für Kraft auf 3 Mk ab 1 Juli feſtgeſetzt worden

Braunſchweig 10 Juli 175j ähriges Beſtehen
Kricheldorf Altmark 10 Juli Jn der Jeetze

ertrunken ſind hier zwei Mädchen im Alter von etwa
9 Jahren Es ſind die Tochter des Grundſitzers Hermann
Schnöckel von hier und die Tochter des Grundſitzers Hermann
Binde in Sienau Das folgenſchwere Unglück ereignete ſich
beim Baden
der Tech niſchen Hochſchule Am Montag konnteunſere Techniſche Hochſchule auf ihr 175jähriges Veſtehen

zurückblicken Das Entſtehen der Schule iſt mit dem Namen
des Abts von Jeruſalem verknüpft der Herzog Karl I für
die Gründung einer ſolchen Schule zu gewinnen wußte Am5 Juli 1745 erfolgte dann ihre Eröffnung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kinbruch bei Bildhauer Olbrich Darmſtadt

10 Juli Eigene Drahtnachricht Bei einem Einbruch
in die Villa des bekannten Bildhauers Olbrich
auf der Mathildenhöhe wurden zahlreiche wert
volle Originalarbeiten geſtohlen Der Wert des
entwendeten Gutes beträgt 300 000 Mark

Max Bachur F Geh Hofrat Max Bachur der frühere
Hirektor des Thalia und Statheaters in Hamburg iſt 75 Jahre
alt in Aachen geſtorben wo er zur Kur weilte Mit ihm iſt
ein Bühnenleiter von großen oft bewährten Fähigkeiten dahin
gegangen ein Mann von ſicherem Jnſtinkt in bezug auf die Wer
tung von Darſtellern und Bühnenwerken Bachur der bis 1912
das Stadt und Thaliatheater von da bis 1915 das Thaliatheater
in Hamburg leitete hatte es verſtanden namentlich die letzt
genannte Bühne zu einer der geachtetſten und beachtetſten Deutſch
lands zu machen Er war ein Entdecker und Förderer junger Be
gabungen

Mar Klingers Beiſetzung Donnerstag abend fand die Trauer
feier für Max Klinger auf ſeinem Landſitz bei Groß Jena bei
Naumburg ſtatt Das Leipziger Gewandhaus Quartett eröffnete
die Feier mit einem Choral aus der Matthäus Paſſion Die
Trauerrede hielt der Geiſtliche von Groß Jena über das Thema
Vott ſei gedankt für ſeine unausſprechlichen Gaben Dann

ging der Trauerzug nach der Anhöhe auf der Klinger ſeine letzte
Ruheſtätte wünſchte Die erſte Anſprache am Grabe hielt Geheim
rat Prof Dr Studniczka als Vertreter der Univerſität Leip
zig Hierauf legte Oberbürgermeiſter Dr Rothe für die Stadt
Leipzig einen Kranz nieder mit der Widmung Leipzigs größtem
Sohne Für das Leipziger Muſenm legte Profeſſor Dr Vogel
einen Kranz nieder Geheimrat Licht brachte den Kranz für
die Berliner Akademie der Künſte mit den Worten Die Ata
demie ihrem größten Mitglied Für die Freie Sezeſſion ſprach
Käte KolIwitz Weitere Kränze hatten der Akademiſche Rat
Dresden die Leipziger Akademie und die Stadt Chemnitz geſchickt

Vermiſchtes
ar rühmliche Ausnahme Die Landwirte in

Meßkirch bei Konſtanz die gegen die Erhöhung der Milch
preiſe waren und von denen einer dieſer Tage öffentlich
gegen die Erhöhung Stellung nahm ſind nicht verein

Im Salemer Tal konnte man in der Zeit in derie Eier 1,50 Mk koſteten dieſe vielfach für 1 Mark er
halten mit dem Hinweis es ſei genug Dabei waren
von verſchiedenen Kommunalverbänden die dort Eier
durch Aufkäufer erwerben ließen 1,40 Mark für das Ei
angeſetzt und wurden von dieſen auch bezahlt

Aus dem Geſchäftsverkèyr
Für die Veröffentlichnngen unter dieſer Uederſchriſt Kbernt am die Redaktion

neinerlei Verantwortung

Ein neues Zeitungs Verzeichnis
Die durch den Krieg und Rerolution auch im Zeitungs und

Zeitſchriftenweſen hervorgerufenen Umwälzungen haben die ſeit
langem geäußerte Nachfrage nach einer brauchbaren Liſte der
geriodiſch erſcheinenden deutſchen Druckſchriften gewaltig geſteigert
Seit 1914 iſt keiner der großen Zeitungskataloge mehr heraus
gekommen weil die in ſtetem Fluß befindliche durchaus noch nicht
37 Stillſtand gekommene Aufwärtsbewegung der Anzeigentarife
mmer wieder von der Herausgabe eines ſolchen RNachſchlage
buches abſchreckte Ein ungefähres Bild von dem utigen Stan
der Preſſe gibt der jetzt von der Alg Vereinigte Anzeigen Geſell
ſchaften Haaſenſtein Vogler A G Daube Co m b H trotz
aller Schwierigkeiten und Unkoſten herausgegebene große Zeitungs
katalog der ſeit längerer Zeit von Haaſenſtein Vogler A G
vorbereitet worden iſt Das gut ausgeſtattete Werk befriedigt
nach Möglichkeit das Bedürfnis gibt der Handelswelt neben
einer umfaſſenden Ueberſicht über das deutſche Zeitungsweſen
d einen orientierenden undblick auf die wichtigere Auslands
d e und wird daher ſicherlich r aufgenommen wer
en Beſtellungen nimmt die Ala Abteilung Berlin

S W 19 ſowie deren ſämtliche Zweigſtellen entgegen

Mitteldeutsche Ppivat Banxk G

Aufruf an öſe demokratiſchen Wähler
Die aufregenden Zeiten der Reichstagswahl liegen hinter

uns Ein nur auf das Parteiintereſſe berechneter und mit allen
Mitteln moderner Reklametechnik in die Maſſen geſchleuderter
Appell an Leidenſchaften Verärgerung und Unzufriedenheit hat
den Deutſchnationalen und der Deutſchen Volkspartei eine Ver
mehrung ihrer Mandate gebracht und in demſelben Maße auch
das Anſteigen des Linksradikalismus begünſtigt

Die Reichstagswahl von 1920 iſt kein Ruhmesblatt für den
politiſchen Geiſt des deutſchen Volkes Sie zerſchlug die unterunendlichen Mühen vergeſtellte Brücke zwiſchen der verantwor
tungsbewußten Arbeiterſchaft und dem Bürgertum und führte
durch die Un fähigkeit der Recht parteien ibre bis
her geprieſene Politik zu verwirklichen zu einer Situgtion wie
ſie in nationalem Sinn verhängnisvoller kaum gedacht werden
kann Nur dem aufs neue bewieſenen Opferwillen dervorher ſo viel geſchmähten De mokratie die in letzter Stunde
als niemand mehr aus und ein wuste wiederum das Pater
land über die Partei ſeellte iſt es zu danken daß eine
Regierungsbildung gelang

Alles was die Rechtsparteien im Wahlkampfe an Vor
würfen gegen die Demokratie erhoben und großſprecheriſch an
eigenen Forderungen aufgeſtellt hatten iſt ſchon jetzt in ein Nichts
zerflattert

Der im Wahlkampfe ſo viel geſchmähten früheren demo
kratiſchen Regierung hat die Deutſche Volkspartei in der erſten
Reichstagsſisung herzlichen Dank ausſprechen laſſen

Auf der Suche nach den von ihr im Wahlkampf geforderten
r geprieſenen Fach miniſtern iſt ſie ſelbſt kläglich ge
ſchei ter t

Entgegen ihrem im Wahlkampfe betonten monarchiſchen
Standpunkte ſtellt ſie fich im neuen Kabinett auf den Boden der
Republik und der demokratiſchen Verfaſſung

Jm Wahlkampfe warf ſie der Demokratie ihre angebliche
Nachgiebigkeit gegenüber den Wünſchen der Sozialdemokratie vor
Jetzt erkennt ſie die Notwendigkeit an nicht gegen die
Sozialdemokratie fondern mit ihr regieren
zu müſſen

Entgegen ihrem Vorwurfe gegen die Demokratie daß die
im Betriebsrätegeſetz das Bürgertum verraten habe erklärt ſie
ihre Bereitwilligkeit das Betriebsrätegeſetz
weiter auszubauenJm Wahlkampfe verſprach ſte als Folge eines Wahlſieges der
Rechtsparteien die Zerreißung des Verſailler Frie
den s Jetzt lehnt ſie machtpolitiſche Träume und Revanche
gedanken ſowie eine Regierungs gemeinſchaft mit den
Deutſchnationalen ab

So hat ſich der demokratiſche Gedanke als
ſiegreich gegenüber dieſem Phraſentum undſtärker als alle ſeine Gegner erwieſen Pflicht
aller demokratiſchen Wähler aber iſt es jetzt ihn mehr als bisher
zu fördern und ihn durch Mitarbeit zu unterſtützen

Faſt 13000 demokratiſche Stimmen ſind in Halle
auf die Liſte der demokratiſchen Partei gefallen An alle die
uns bisher als Mitglieder noch nicht angehören richten wir des
halb die dringende Bitte
dem Demokratiſchen Verein in Halle als Mitglieder beizutreten

Wer diesmal trotz der gegen uns betriebenen beiſpielloſen
Hetze dewokratiſch gewählt hat

der iſt Demokrat aus Ueberzeugung
und muß uns nicht nur durch den Stimmzettel ſondern auch
durch ſeine Mitgliedſchaft unterſtützenDarum auf zu dieſer Pflichterfüllung Der Ernſt der Zeit
erfordert ein Zuſammenfaſſen aller demokratiſchen
Kräfte in gemeinſamer Arbeit und im Dienſt an
unſerem Volk und Vaterlande

Der Vorſtand des Vereins der Deutſchen demokratiſchen Partei
in Halle

Beitrittserklärungen nehmen entgegen
Die Vorſitzenden der deutſch demokratiſchen Bezirksvereine

Mittelſchullehrer Völker Große Steinſtr 54/55
Kaufmann Richard Ernſt Raffinerieſtr 31
Lehrer Auguſt Plönnigs Röntgenſtr 1
Eiſenbahnſekretär Hermann Sperl Halberſtädter Straße 7
Kaufmann Kurt Borges Reichardtſtraße 3
Stadtrat Karl Georg Ludwig Wuchererſtraße 42
Oberingenieur Wilhelm Minner Sagisdorfer Straße 7

Schreiber Rüffer Neuwerk 10 der Vorſitzende der Jungdemokraten Herr Dr phil W JSchweer Wittekindſtraße 8 und die
Filiale der Sagale Zeitung Große Ulrichſtraße ſowie die Ge
Gäſte W Deutſchen demokratiſchen Partei Leipsiger
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Preis Mk 50 über 300 Seiten
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Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Keues aus Spa
WT V Spa 9 Juli Ueber die heutige Vormittags

ſitzung iſt noch folgendes nachzutragen Der Reichsminiſter
Dr Simons drückte ſein Bedauern darüber aus daß die
beiden erſten die Entwaffnung der Sicherheitspoligzei und
Einwohnerwehr betreffenden Beſtimmungen Zeugnis davon
ablegten daß die alliierten Regierungen der Sachlage in
Deutſchland nicht gerecht würden indem ſie die deutſche
Regierung gerade bei der Durchführung der ſchwierigen Auf

gabe der Entwaffnung wichtiger Machtmittel berauvpren
Weiter erklärte der Miniſter daß die Bedingungen abge
ſehen von der in ihnen enthaltenen Strafandrohung im
weſentlichen Ausführungebeſtimmungen zu dem von der
deutſchen Volksvertretung angenommenen Vertrag von Ver
ſailles darſtellten zu deren Unterzeichnung die deutſchen
Delegierten befugt ſein dagegen ſeien ſie ohne offizielle Er
mächtigung des Reichstages nicht in der Lage die nicht in
Friedensvertrag vorgeſehene Drohung eine
eventuellen Beſetzung weiterer deutſcher Gebietsteile durch
alliierte Truppen zu unterzeichnen

Miniſterpräſident de la Croix entgegnete Deutſch
land werde keine außerholl des Friedensvertrages liegende
Verpflichtung zugemutet Premierminiſter Lloyd Ge
orge fügte hinzu daß Deutſchland lediglich die Teile des
Protokolles unterzeichne die es angingen daß ſeine
Unterſchrift aber die zwiſchen den Alliierten verein
barten erentuellen Strafbeſtimmungen nicht
betreffeDarauf erklärte Reichskanzler Fehrenbach daß die deut
ſchen Delegierten das Protokoll zu unterzeichnen bereit ſeien

Der neue Regierungspräſiöent von Königsberg
Tilſit 10 Juli Eigene Drahtnachricht Der

ſozialdemokratiſche Rechtsanwalt Belk iſt von der preußiſchen
Regierung zum Regierungspräſidenten für Königsberg er
nannt worden

Diebſtähle auf dem Eſſener Güterhahnhof
Eſſen 10 Juli Eig Drahtnachricht Seit Jahren

wurden auf der Güterabfertigungsſtelle des hieſigen Haupt
bahnhofes große Diebſtähle von Stückgütern ausgeführt
Jetzt iſt von Beamten der Eiſenbahnüberwachungsſtelle
feſtgeſtellt worden daß dieſe Diebſtähle zum großen Teile
durch Beamte der Güterabfertigung verübt ſind Ein Lade
meiſter eine Ladeſchaffner und 15 Güterbodenarbeiter ſinb
bisher verhaftet worden

Der Zuſammenbruch Polens

Kopenhagen 19 Juli Eig Drahtnachricht Die
Polen haben Dünaburg und das ganze Gebiet ſüdlih
davon geräumt Litaviſche Truppen haben darauf di
Bahnlinie von Kalkumes bis zum Smalvaſee beſetzt
Litauiſche Kavallerie hat bereits mit den Bolſchewiſten Füh
lung genommen die den Litauern gegenüber eine paſſive
Haltung beobachten Litauen ſteht jetzt vor der Frage des
Zuſammengehens mit Sowjetrußland Es iſt zu erwarten
daß auf Grund von Verhandlungen die Volſchewiſten den
Litauern die Wilnafront überlaſſen werden An mehreren
Punkten der Demarkationslinie ſind bereits große litauiſche
Truppenmaſſen konzentriert

London 10 Juli Eig Drahtnachricht Jm Unter
hauſe gab Vonar Law die Erklärung ab daß die polniſche
Regierung darüber nicht im Unklaren gelaſſen worden ſei
daß falls ſie eine Offenſive vornähme England nicht dafür
die Verantwortung tragen könne

Danzig und Polen
WTB Danzig 10 Juli Der Ausſchuß für aus

wärtige Angelegenheiten der verfaſſunggebenden Ver
ammlung hat die erſte Leſung des nach Artikel 104 des
riedensvertrages zwiſchen Danzig und Polen abzu

chließenden Abkommens beendet Die Beſtimmungen
s Entwurfs halten ſich genau an die durch die Faſſung

des Artikels 104 gegebene Richtlinie und ſuchen den

zu werden
Außerdem die Vorſitzende der Frauengruppe Frau Marg

Lebens bedingungen beider Parteien gleichmäßig gerecht

Drangſaliernng der Deutſchen im Hultſchiner Ländchen
Ratibor 10 Juli Eigene Drahtnachricht Die

Entlaſſung von 24 deutſchen Lehrern im Hultſchiner
Ländchen aus dem Schuldienſt ohne Zubilligung von
Verſorgungsanſprüchen an den Staat hat Anlaß zu
einer e des Abg Dr Schellich und Genoſſen an
den tſchechiſchen Unterrichtsminiſter gegeben in der auf
die wachſende Erregung der Bevölkerung in dem ehemals
deutſchen Hultſchiner Ländchen hingewieſen wird welche
dieſe Entlaſſung als einen Fauſtſchlag empfindet Vom
rein menſchlichen Standpunkte aus betrachtet ſei die
Entlaſſung ein Akt brutalſter Gewalt

Polniſcher Schwindel
Marienwerder 10 Juli Eigene Drahtnachricht

Von polniſcher Seite wird abſichtlich die Nachricht von
einem hier bevorſtehenden Eiſenbahnerſtreik ver
breitet durch den die Rückkehr der von auswärts ge
kommenen re in Frage geſtelltwäre Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren ſind die

deren von einem Streik der Eifenbahner unbe

Generalſtreik in Denutfchböhmen
Dresden 10 Juli Eigene Drahtnachricht JnDentſchböhmen iſt der Generalſtreik ausgebrochen Der

Hanuptgrund dazu iſt in der furchtbaren Nahrnugsmittel
not zu ſuchen daneben auch im tſchechoflovakiſchen
Kriegsanleihegeſetz durch das die Deutſchböhmen außer
ordentlich ſchwer l gt werden Der Streik erſtreckt
ſich auch auf alle Aemter und Anſtalten

Die Teſchener Frage
Teſchen 10 Juli Eigene Drahtnachricht Das

Organ des früheren Miniſterpräſidenten Averesku
Roeczkoſpolita will erfahren haben daß ſich der ameri

kaniſche Delegierte bei der Teſchener Abſtimmungskom
miſſion infolge der h r welche das Schieds

icht mit ſich bringe für eine proviſoriſche Neutralierhre Oſtfchleſiens ausgeſprochen habe da nur auf dieſe
eiſe die leidenſchaftliche Erregun beruhigt und dieKohlenförderung geſteigert werden Wupe

Batum den Georgiern übergeben

geren Meebe orten Be Luechete
u ern übergeben wo e engTruppen werden Batum am 10 Juli räumen griſchen

Offizieller Wetterbericht der Saale JeitungSbrer W Juli

Filiale Fostsitr 12 Fernspr 1382 1363 1692
Depositenkasso Reilstrasse à Fernspr 61309

Ziemlich heiter vorwiegend trocken wärmer

Austühiung alter hank
mnäsglgon 6osehaile



Bad Wittekind Mpoll TheeteJ e Be d 8 HeuteWoche vom 11 dis 17 Juli 1920 h e See e e 5außer Montag täglich von 7 Uhr früh ab S d en z d e Der dumme Annuet
Früh Konzert d Bee a Wer Opite v Nudi GfallerAm Sonntag den 11 Juli unker Mitwirkung des

Burgemeiſter Geſanugs Quartetts
Sonntag Dienstag und Freitag nachm J 6 Uhr

Kur Konzert
Sonntag abends 10 Uhr

Abend Konzert
vom P il harmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer
Jeden Freitag ſindet während des Nachmittags Konzertes

J im Saale des Kurhauſes geſellige Vereinigung mit
Tanz nur für Dauerkarlen Jnhaber ſtatt

Montag den 12 Juli nachmittags Z bis 6 Uhranläßlich des Rektoratswechſels bei der Univerß tät

Akademiſches Konzert
vom Phil harmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer
Dauerkarten haben Gültigkeit

Mittwoch den 14 Juli abends 8 Uhr
bei gutem Wetter

Sommerfeſt
für Jnhaber von Dauerkarten

Konzert vom Phil harmoniſchen Orcheſter

Vorverk 1 u 5 T

Sonmeg den jan 20

nechmittags 3 Uhr
Volksvorstellung

bei kleinsten Preisen
Die spanische Fliege

Rennwelt RresianBreslsreslau I Telefon Ring 2649 Abds 6 Ed n 11 Uhr
Ohlauerstraße 112 II Die Meistersing er

von Nürnberg
Montag den 12 Juli 20
Ankf 7 Ed 10 Uhr
Hoheit tanzt Walzer

Verlag Paul Waehe Telegr Adr
Deutscehiands anerkannt beste Rennsportzeitung brachte in wenigen Monaten die

besten Voraussagen unter allen Fachzeitungen

22Thalig Fheater

Gaſtſpiel des
Stadttheater Perſonals
Sonntag den 11 Juli 1920

abends 7ſ Uhr
Heimat

darunter Komponist 100 31 Pberesche 132 28 Seigneur 63 21
Meinhard 88 17 Wanderfalke 94 24 Foelcherr 78 19
Armenior 63 26 PFreilauf 100 28 Plieger 54 17Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer 8 f 309 41 Wintersaat 67 18 Herold 51 16 wenn 77 u

und vom W e Wie e ner o ing 2 Rosenbusch 93 17 Poersicus 59 16 c Angebot

Leitung Max S Re i Segen er Se ehe vie S t Es gibt Keine Information die mit soleher Sicherheit I Speisezimmer
1 Mark unter Vorzeig anerkatten gelöſt J J r u se r d koren 97 d l x jeden Sportsfreuncd aber die Rennen orientiert e Hsgrrenzimmer

Feſtlich geſhalager Korgertgarten ammnnimunnnnnnnn Grösstes Asfsehen in den sSportskreisen S Damenzimmer 5
re kür die Rennen zu Halle bereits erzehiearn n an den Zettungsverkaufsstellen üer kirnen Sohlafzimmef

Zum Frühkonzert Erwachſ 0,75 Kinder 0,50 Mt Sohicelg Sonhienstrasse 32 Mirte Soten ung 3Jum Nachm Konzert Erwachſ 1 Kind 0,80 Mk g KüchenZum Abendkonzert Erwachſ 1,25 Kinder 1 Mk Begrnhbard Matitfeld zu haben gFreitag den 16 Juli abends 7 UhrFrettes ammerſpiete Kein Sportsfreund darf ohne diess beiden Informationen die Rennen besuchen J Ahoste Auswahl

Stella ein Schauſpiel für Liebende x z en mung er See reicher Ausſührungl Möbelfabrik
winnlnh Rich Ziomer

Huanea s r Markte

Mnot Deren e
Saalsohlob Brauoro

Sonntag d Juli v nachm 3 bis abds 10 Uhr

vom ScifertaOrcheſter

a 2 t unse x ſunstgewerbeschule Feiswer i l lM er h e eMorgen Sonntag kaufen Sie ſämtlichen e e lehelterst J h usste ung gerenEintritt Mk Kinder 60 Pfg hernruf 1224 Beginn nachm 39hr e n Munchen und Strumpfwaren
F Winkler im Kurzaal Barlach Beruün in dem erſten Spezialgeſche z c d 25 Jn n J Die von Der rote Streifen Deutschlands grösster e des Gemälde u fraphiſk Khnes acht

her rühmlichst bekannte Schauspieler Brunnenhauses Gesfinet tägl v 8 Uhr I r 23s 5 Darstellerin S rn Sonnabend a h tas Gr Steinſtraße 84990 c 00 d Maria Widal R Abort Dassormann en 37 P von 10 r Gegründet 1838
Woche vom 11 bis 17 Juli 1920 h in der h kragsdio S omnipus cm Bahnhof Zinun in 5 Akten e in dem Drama 1 Vorspiel i Dölauer Heide z ine e und 5 Akte S Doempfer Abfahrts S änVortn 10 Uhr Führung durch den Zoolog Garten Im Nausch e h eiten s Plaxateäule e 9 80 4 n a r delt
Treffpunkt am Raubtierhauſe 39 e e Die W We donNachmittags S Uhr und abends Uhr e Je Sönne e h Prima Ware hat abzugeben inIa der Sinne on S FEggerstedt Langenhausen Nr 31K d B5 e S S S helse 3 ärh Kr Bremervörde geſti

Vorführung 40 50 10 ſw n ablälen DuosLeikung Wuſikdirektor Richard Seifert R d R x Versicherungen Große er re e De
Mi S 8 ruo0o e e in unühertroffener p
e en e e Warht Manre nachm h in dem Schwank in 3 Akten Vorführung 20 30 40 n Form Große er Preisſt urz Far

S e Gdewöhnlicher Diebstohl dieſDonnerstag von 426 Uhr u von 10 Uhr abds Der figele e u Abhandenkommen S Rauchtabak ch
Konzert auf dem Konzertplatze a S ein geschlossen I franko Haus inkl neuer Steuer Porto Verpackung dievom Philharmoniſchen Orcheſter Ss lin 0 Die neuesten Vermittelt 2 und Verficherung gari

t r tn Wochenberichte e en Marke Landärig 22,50 Mk pro PfEintritt ne n m e h t Policen sofort erhältlich l e Markte A K 24,50 Mk pro Pfd ihreintrittspreiſe Erwachſ 1 Kinder 50 M g S aliſien s und Donnerstags nach 7 u Ted Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr J Mittelſchnitt in vornehmer 100 Gramm Packg e
Erwachſene 0,60 Mk Kinder 0,35 Mk Taschentücher Poſtholli 15 und 25 Pfund Ser unganſtgem Wer nden die Korertet Kleine Pr el so Wochentags bis S Unr bei voltem e Ente Ouamgten Alexander Rronenverger Sabatgroßhandtung O
e e See en mer e dw programm grosse Huswenl Filiale Köln a Rh Hoheſtraße 41 vete

n i Schnee Wachf wimi Herbst g äh ind z J k J r e r Steinstrasse 34 nene e e x J aauiwönnischer Verein k I per JMoniag d 139201920 bende 7 i ren e gorieum
Eisenbahn für ertrDpwerrergen eauf der Rabeninſel r SMotorboote ab en u Hoff Fagharzt Sanitätsrat Dr m namu dmanns Ueberfahrt Der Vorſtand Barxt rig S keiteuna eeee S S 4 e e 3 e t ena 5 S m D ws aufül Urichtt 51 e fum n 2 eS Möbel fabre m 1an ſh aber Brstaufführung S5 e

mm m e vom e 66 un g lichlomete e o
Dienstag den 13 Jul abends 10 Uhr ſſr Jwelen Puddha Hau Saal f

e a e 7 o7 S 99 Fernsprecher 66482 Kleine Steinstraße 6 veiesen r C w S empfehlen d ue er

Ein unheimliches ne nen herren Speise u Schlaf

S 4 S r W Ser 6 Akte Der grosse Sensations Fiimi 6 Akte Peisebüro immer Küchen
in noch ne gezeigter Vollendung Vorführung 40 45 55 e e

Paul Beckers ler bellehle sächs Komirer in
Heinrich sucht sich eine bieblingsfraut

e Komtess Kefehen
Sonntags und Wochentags Einlass Ubr Beglun 4 Uhrbohnfuhrn

jeder Art führt aus Preis 100 Mk pro Tag h vcochentags auf allen Plätzen bis 5 Uhr nachmittags
Joh Schaal Bexzeburzerstr 452 h e Kleine Preise bei vollem Programm

9

Vor dem Feuerwerk
Komrert des Phiharmonischen Orchesters

Leitung Obermusikmeister Karl Steuer
Eintritt 2 Mark elnschl Rartensteuer

Alles Nähere siehe Anschlagssulen C
Jm Säuglingsheim des Bundes zur Erhaltung und

Mehrung der deutſchen Volkskraft findet in den Monaten
September Oktober ein Unterrichtskurſus in der Säug
lingspflege für Mütter und werdende Mütter ſtatt

z z und e uh rr Schloss Poststraße 7 von r nachm oder
ederzeit im Sänglüngaheim aße 8sS

Sehönſeht

Bankqeschäft
Postsfrasse

j Sfodt Hamburg
Fernruf 6058


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


